
Kreis Steinburg

Von Ludger Hinz

WACKEN Spektakuläre Auf-
nahmen aus der Vogelper-
spektive – für eineinhalb
StundenhobendieZuschauer
im „Wackinger“ in die Lüfte
ab. Denn dort gab es eine
„wilde Premiere“: Das Natur-
genuss-Festival Schleswig-
Holstein zeigte den prämier-
ten Film „Zugvögel“ in Ko-
operation mit dem „Green
ScreenFestival“,demgrößten
internationalen Naturfilm-
festivals Europas, das in
Eckernförde stattfindet.
Im „Wackinger“, einem von

mehreren Kooperationspart-
nern, wurden die Besucher
Zeuge,wie diemit einemSen-
der ausgestatteten Zugvögel
ihre Route von Schleswig-
Holstein bis nach Afrika fan-
den. Parallelwurdendie Flug-
linien von Gruppen von Stör-
chen, Graugänsen und Krani-
chen von Nord- nach Südeu-
ropa und dann weiter nach
Afrika geschildert. Das Publi-
kum nahm großen Anteil an
dem Schicksal der Tiere, von
denen nicht alle ankamen,
manchekurzvordemAbsturz
standen, dem Verdursten na-
he waren oder beim Sturz in
den Strommast endeten.
In der ersten Reihe saßen

sogarzweiGästeausBerlin im
Zuschauerraum. Annette und
Christoph Jurczok: „Wir sind
gerade hier im Sommerur-
laub“, so Christoph Jurczok.

„Das ist besser als zu Hause
fernsehen“, ergänzte er. „Der
Film ist sehr nett gemacht“,
fand auch Annette Jurczok,
„er hat tolle Naturaufnah-
men, die hervorragend ge-
filmt wurden, aber nicht pa-
thetisch sind. Der erste hat

Genussfestival Schleswig-Holstein zeigt prämierten Film „Zugvögel“

auchLustaufdenzweitenTeil
gemacht.“
Mit Frank Hartmann und

Imke Hakelberg aus Grib-
bohm saßen auch zwei Stor-
chenfreunde im Publikum.
„Wir haben selber ein Stor-
chenpaar – Lilly und Robert

wurden auch besendert“,
schilderte Imke Hakelberg.
„Wirwussten auch immer,wo
sie geradewaren.“ Eingeleitet
worden war der Filmabend
mitden„Wackenburgern“mit
Naturschutzrindfleisch vom
Galloway und frischen Zuta-
ten an.
Zufriedenwar auchOrgani-

satorin und Projektkoordina-
torin Silvia Janzen vom Na-
turgenuss-FestivalSchleswig-
Holstein. „Es hätten auch ger-
ne ein paar mehr Zuschauer
seinkönnen, ichbinaber froh,
dass bei dem Wetter so viele
da sind – in einer guten Mi-
schung aus Familie, Ferien-
gästen, Älteren, Jüngeren und
Kindern.“

Freuten sich über einen beeindruckenden Naturfilm im „Wackinger“ (v.l.): Imke Hakelberg,
Organisatorin Silvia Janzen und Frank Hartmann aus Gribbohm. FOTO: HINZ
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100 VERANSTALTUNGEN IM GANZEN LAND

Das Naturgenuss-Festival
Schleswig-Holstein bietet von
Juni bis September rund 100
Veranstaltungen, vonderWan-
derung mit anschließendem
Gourmet-Picknick über den
Poetry Slam op Platt bis hin
zum Büffel-Buffet am Deich.
Im Kreis Steinburg findet es
seinen Niederschlag in drei

Gasthäusern: im Restaurant
„Der kleine Heinrich“ in Glück-
stadt, im„Dückerstieg“ in Neu-
endorf-Sachsenbande und im
„Wackinger“ inWacken. Indem
Angebot soll die Biodiversität
an einfachen Beispielen de-
monstriert und so regionales
Begreifen der Zusammenhän-
ge ermöglicht werden. lh

SCHENEFELD Die Spannung
stiegimtropischaufgeheizten
Saal der MC Event Halle: Am
Wochenende stand in Sche-
nefeld „Ole ohne Kohle“ auf
der Bühne – und der Saal tob-
te. Zum ausgiebigen Hüft-
schwung der beiden Go-go-
Girls Magda und Christin aus
Hamburg und Kiel sauste der
SängerüberdieBühneund in-
tonierte mit eingespieltem
Playback nicht nur seine Bal-
lermann-Hits wie „Die Nudel
putzen“, „Bros for ever“ oder
„Was aufMalle war“, sondern
gab auch noch fleißig Freibier
ins Publikum weiter. Eine
dreiviertel Stunde lang stand
der Saal Kopf. Mit Schaumka-
none und kühlen Getränken
unter Palmen feierten im An-
schluss mehr als 1000 Besu-
cher eine große „Mallorca-
Sommer-Party“ mit drei DJs
auf zwei Dance Floors.
Sänger „OleohneKohle“, in

Wahrheit der Laienschau-
spieler Falko Ochsenknecht,
bekannt aus der Fernsehserie
„Berlin Tag & Nacht“, gefiel
dasStrand-undSommer-Am-
bientemitPalmen,Wasserfall
und Strandsand. „Die Locati-
on ist der Hammer“, sagte er
hinterher, „und das Publikum
war feierwütig und dankbar“.
Seit Januar hauptberuflich als
Sänger unterwegs, hatte er
bislang 60 Auftritte in
Deutschland, Belgien, der
Schweiz und natürlich auf
Mallorca. „Ich bin ausge-

bucht“, freute er sich über die
gute Resonanz auf sein Pro-
gramm.
Glückselig zeigte sich Besu-

cherin Dana aus Wilster, die
mit ihrem Bruder Niklas und
ihren Freunden Torge und
Merle gekommen war. Als
„Ole ohne Kohle“ während
seinesAuftritts seinenHut ins
Publikum warf, griff sie zu.
„Ichhabe ihngefangen“, sagte
sie hinterher stolz – und setz-
te ihn den ganzen Abend lang
nicht mehr ab.
Auch den beiden Go-go-

GirlsMagda undChristin, die
in vier Sets über den Abend
verteilt ihre Hüften im sexy
Outfit kreisen ließen, gefiel
es. „Wenn es so voll ist wie
hier, ist gute Stimmung, und
es bringt Spaß“, sagte Magda.
Spaß besonders unter der

Schaumkanone im angren-
zenden Zelt hatten auch Celi-
ne und Alexandra ausHohen-
aspe. „Die Schaumkanone ist
am besten“, sagte Celine. lh

Zum Hüftschwung der beiden
Go-go-Girls Magda (r.) und
Christin sauste Ole ohne Kohle
über die Bühne. FOTO: HINZ

Naturfilmfestival mit „Wackenburger“ „Ole ohne Kohle“
sorgt für heiße Nacht
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Gleich mitmachen:

1. Rufen Sie heute bis 23:59 Uhr die angegebene Gewinn-
Hotline an und nennen Sie das Lösungswort.

2. Damit wir Sie im Gewinnfall benachrichtigen können,
hinterlassen Sie bitte Ihren Namen, Adresse
und Telefonnummer.

3. Aus allen Teilnehmern mit der richtigen Lösung ermitteln
wir jeweils einen Tagesgewinner.

Gewinn-Hotline: 01378 407769

Montag, 23. Juli 2018

Lesergewinnspiel
1. Spieltag

Kreuz und quer
Vom 23. Juli bis 18. August: Täglich mitmachen und gewinnen!
Schauen Sie sich das Bild genau an, entschlüsseln Sie das Kreuzworträtsel
und sichern Sie sich täglich die Chance auf einen Gewinn von 500 €!

Täglich

500 €
gewinnen!

LÖSUNGSWORT

1 2 3 4 5 6 7

Hier finden Sie am Dienstag das Lösungswort von MONTAG.
Hier könnte Ihr Name stehen!

Der/die Tagesgewinner/in

wird täglich veröffentlicht.

Telemedia interactive GmbH; 0,50 Euro pro Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk teurer. Datenschutzinformation unter: datenschutz.tmia.de Der Teilnahmeschluss ist
immer um 23:59:59 Uhr des jeweiligen Spieltags. Teilnahmeberechtigt sind Leser/innen der Tageszeitungen des Verbundes von sh:z das medienhaus und medienhaus:nord.

Mindestalter 18 Jahre. Der/die Gewinner/in wird unter den Teilnehmern ausgelost und am Folgetag telefonisch benachrichtigt. Der/die Samstagsgewinner/in wird am darauf-
folgenden Montag benachrichtigt. Die Gewinnübergabe erfolgt am Tag der Gewinnbenachrichtigung in einem der Kundencenter Ihrer Tageszeitung. Der/die Gewinner/in
erklärtsichdamiteinverstanden,mitNamenindenTageszeitungendesVerbundesvonsh:zdasmedienhausundmedienhaus:nordveröffentlichtzuwerden.Mitarbeiter/innen
des Verbundes von sh:z das medienhaus und medienhaus:nord sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Aktionszeitraum 23. Juli bis 18. August 2018.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.


